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Mögliche Bewerbung als „Host Town“ im Rahmen der Special Olympics World Games 
vom 17. bis 24. Juni 2023 in Berlin 
 

 

Im o.a. Zeitraum finden 2023 in Berlin die „Special Olympics World Games“ statt. Es handelt 
sich dabei um die weltweit größte inklusive Sportveranstaltung, zu der mehr als 7.000 Athle-

tinnen und Athleten aus 170 Ländern erwartet werden. Dieses Großereignis findet erstmalig 

in Deutschland statt. 

 

Die Lebenshilfe ist mit ihren beiden Gesellschaften Helmstedt-Wolfenbüttel und Ostfalen an 

die Landkreise Helmstedt und Börde sowie an die Städte Haldensleben und Helmstedt mit 

dem Ziel herangetreten, sich gemeinsam im Verbund Helmstedt/Börde als sog. „Host Town“ 
im Vorfeld dieser Special Olympics World Games zu bewerben. 

 

Im Rahmen des speziell aufgelegten „Host Town-Programms“ werden in ganz Deutschland 
Städte und Gemeinden gesucht, die für vier Tage ein ausländisches Team von Sportlerinnen 

und Sportlern nebst deren Betreuer empfangen, vor Ort unterbringen und mit einem Rahmen-

programm betreuen. Zudem müssen den Sportlerinnen und Sportlern kommunale Sportstätten 

zur Vorbereitung auf diese Wettkämpfe zur Verfügung gestellt werden. Als besonderes Ereig-

nis wird dann das olympische Feuer auf seinem Weg nach Berlin durch die beteiligte Stadt/Ge-

meinde ziehen. Einzelheiten sind den beiliegenden Ausführungen der Lebenshilfe zum „Host 
Town-Programm“ zu entnehmen. 
 

Für eine Programmteilnahme muss eine offizielle Bewerbung eingereicht werden. Zwischen-

zeitlich haben auf Initiative der Lebenshilfe bereits zwei Vorbereitungstreffen mit den vorge-

nannten Beteiligten stattgefunden, bei denen zunächst erste Ideen zur Erstellung eines Moti-

vationsschreibens für die Bewerbung sowie eines Grobkonzepts für inklusive Projektideen und 

eines Rahmenprogramms gesammelt wurden. Als weitere Schritte sind insbesondere die kon-

krete Einbeziehung der Kreissportbünde und die Klärung der Delegationsgröße sowie der 
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Möglichkeiten einer zentralen/dezentralen Unterkunft voranzutreiben, wobei von einer Dele-

gationsgröße von ca. 40 Personen bestehend aus Sportlerinnen und Sportlern einschließlich 

deren Betreuern auszugehen ist. 

 

Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens besteht die Möglichkeit, Sportarten zu „filtern“, für die 
vor Ort die nötige Infrastruktur besteht, und Wünsche zur Delegationsherkunft mit Blick auf 

partnerschaftliche Städteverbindungen zu äußern. Details zum aktuellen Stand der Vorberei-

tungstreffen sind der beigefügten Präsentation der federführend agierenden Lebenshilfe zu 

entnehmen. 

 

Zu weiteren Einzelheiten kann bislang noch nicht ausgeführt werden, was insbesondere eine 

nötige finanzielle Beteiligung der Stadt Helmstedt neben den anderen „Bewerbungspartnern“ 
und Sponsorengeldern anbelangt. 

 

Insgesamt betrachtet die Verwaltung die mögliche – Landes- und kommunale Grenzen über-

schreitende – Bewerbung als „Host Town“ im Rahmen der Special Olympics World Games als 
eine sehr gute Möglichkeit, eine besondere Veranstaltung auch in Helmstedt sowie in der hie-

sigen Region durchzuführen und bei alledem ein wichtiges Zeichen für Inklusion zu setzen. 

 

Die Gremien werden zu gegebener Zeit über den weiteren Fortgang informiert. Haushaltsmittel 

wären für das Jahr 2023 einzuplanen, falls die gemeinsame Bewerbung aus den Landkreisen 

Helmstedt und Börde Berücksichtigung fände. 

 

Um Kenntnisnahme wird gebeten. 

 

 

 

 

gez. Wittich Schobert 

 
(Wittich Schobert) 
Bürgermeister 

 

 

 

 

Anlagen 



170 Nationen – 170 inklusive Kommunen 

Das Host Town Program 

 

Die Special Olympics World Games finden vom 17. bis 24. Juni 2023 in Berlin statt. 

Deutschland wird erstmalig Ausrichter dieser weltweit größten inklusiven Sportveranstaltung 

sein. Mehr als 7000 Athletinnen und Athleten aus 170 Ländern werden gemeinsam mit den 

Fans ein unvergessliches Fest des Sports feiern. 

„Die große Vision ist, dass sich Menschen mit und ohne Behinderung verschiedener Nationen 

und Kulturen begegnen und Vorurteile durch die Kraft des Sports überwinden, um so einen 

echten Wahrnehmungswandel gegenüber Menschen mit geistiger Behinderung zu erreichen 

– für mehr selbstbestimmte Teilhabe, für mehr Wahlmöglichkeiten, für mehr Sichtbarkeit in 

unserer Gesellschaft.“ 

Die offiziellen Wettkämpfe finden zwar in Berlin statt, dennoch soll ganz Deutschland die 

internationalen Gäste herzlich willkommen heißen. Hierzu wurde die Initiative HOST TOWN 

PROGRAM initiiert. Das Ziel: 170 Nationen – 170 inklusive Kommunen. Es werden in ganz 

Deutschland Städte und Gemeinden gesucht, die für vier Tage ein Team empfangen. Als 

besonderes Highlight wird dann das olympische Feuer auf seinem Weg nach Berlin durch die 

beteiligte Stadt/ Kommune ziehen. 

Die Städte Haldensleben und Helmstedt sind seit vielen Jahren partnerschaftlich verbunden 

und dies über alle Grenzen hinweg. Diese Partnerschaft wäre eine großartige Chance, sich 

gemeinsam für das Host Town Program zu bewerben und ein Team in der Größe von 40-50 

Sportlerinnen und Sportler für vier Tage zu begrüßen. Unter dem Motto: „Sport grenzenlos und 
inklusiv“ sollen nachhaltige Angebote implementiert werden, die Menschen mit und ohne 
Behinderung zusammenführen. Dazu könnte Special Olympic einen wichtigen Beitrag leisten. 

Neben sportlichen Aktionen können weitere Inklusionsinitiativen benannt werden, z.B. 

Möglichkeiten der Unterstützten Kommunikation, wie die barrierefreie Stadtführung für 

Menschen mit geistiger Behinderung, eine Eiskarte mit Geldsymbolen oder die Reduzierung 

sprachlicher Hindernisse in öffentlichen Verkehrsmitteln. Ein weiteres gemeinsames Projekt 

könnte die Gedenkstätte Marienborn darstellen. Schritt für Schritt eine Barriere weniger. 

Der Kreissportbund Helmstedt (KSB) hat seine volle Unterstützung zugesagt. Um die 

Menschen in den Vereinen zu sensibilisieren, ist zunächst ein inklusives Sportfest für den 

geplant. Hier werden neben Vereinen aus dem Landkreis Helmstedt auch Vereine aus dem 

Landkreis Börde eingeladen. Ziel ist ein größtmögliches flächendeckendes, inklusives und 

nachhaltiges Sportangebot, das allen Menschen offensteht. 

Mit Unterstützung von Sponsoren (Landessportbund, Toto-Lotto-Stiftung, Behinderten 

Sportverband, Privatpersonen) sowie der Lebenshilfen Helmstedt-Wolfenbüttel, der 

Lebenshilfe Ostfalen, der Städte Helmstedt und Haldensleben und den Landkreisen Helmstedt 

und Börde, sollten sich die Kosten für alle Beteiligten in Grenzen halten. 

Special Olympic und das Host Town Program bieten Helmstedt und Haldensleben die 

einmalige Chance, ein gesellschaftliches Bündnis für Inklusion im Sport und in der 

Gemeinschaft zu etablieren – und das grenzenlos.  

 

 

 



Anhang: Kurzbeschreibung Host Town Program 

https://specialolympics.de/fileadmin/user_upload/News/pdf-

Dateien/2021/SOWG_Berlin2023_HostTownProgram_Projektflyer.pdf 

 Ausschreibung zum Projekt 

https://specialolympics.de/fileadmin/user_upload/News/pdf- 

Dateien/2021/Ausschreibung_Projekt_170_170_Host_Town.pdf 

https://specialolympics.de/fileadmin/user_upload/News/pdf-Dateien/2021/SOWG_Berlin2023_HostTownProgram_Projektflyer.pdf
https://specialolympics.de/fileadmin/user_upload/News/pdf-Dateien/2021/SOWG_Berlin2023_HostTownProgram_Projektflyer.pdf
https://specialolympics.de/fileadmin/user_upload/News/pdf-%20Dateien/2021/Ausschreibung_Projekt_170_170_Host_Town.pdf
https://specialolympics.de/fileadmin/user_upload/News/pdf-%20Dateien/2021/Ausschreibung_Projekt_170_170_Host_Town.pdf




Motivationschreiben

Inklusive Projektidee

Host-Town-Programm

Online-Formular



Gemeinschaftliche Bewerbung mehrerer Kommunen

Landkreis Börde, Stadt Haldensleben, Landkreis Helmstedt, Stadt Helmstedt

Landkreis Börde

Bornsche Straße

2

39340

Haldensleben

Sachsen- Anhalt

17.000



Wer?
Landkreis 
Börde 
meldet





26-80



Flughafen Halle/Leipzig

130km

530km

420km

190km

Flughafen Hannover

2 Stunden

1 Stunde 7 Minuten

60km



Helmstedt, Lebenshilfe Ostfalen, Lebenshilfe Helmstedt- Wolfenbüttel

Städtepartnerschaft mit Ciechanow in der Republik Polen

- Vitré (Frankreich,
- Chard (England, s
- Albuquerque (US
- Fiuggi (Italien, 11
- Haldensleben (Sa
- Swetlogorsk (We
- Orastie (Rumänie
- Konakli jetzt Alan

https://www.haldensleben.de/redirect.phtml?extlink=1&La=1&url_fid=2048.268.1
http://www.hpv-online.de/partnerstaedte/vitre-frankreich.html
http://www.hpv-online.de/partnerstaedte/chard-england.html
http://www.hpv-online.de/partnerstaedte/albuquerque-usa.html
http://www.hpv-online.de/partnerstaedte/fiuggi-italien.html
http://www.hpv-online.de/partnerstaedte/haldensleben-deutschland.html
http://www.hpv-online.de/partnerstaedte/swetlogorsk-weissrussland.html
http://www.hpv-online.de/partnerstaedte/orastie-rumaenien.html
http://www.hpv-online.de/partnerstaedte/konakli-tuerkei.html


Unsere Motivation zur Idee und zur Bewerbung

Städte- 
partnerschaft
Haldensleben 
+ Helmstedt

Sport 
grenzenlos 

und 
inklusiv

Menschen mit 
und ohne 

Behinderung 
zusammenführen

gesellschaft
liches 

Bündnis für 
Inklusion

Bisherige Inklusionsinitiativen

barrierefreie 
Stadtführung

Helmstedt

barrierefreie 
Eiskarte

Helmstedt

Integratives 
Sportfest 

Wanzleben

Neue Inklusionsinitiativen

barrierefreie 
Stadtführung
Haldensleben

barrierefreie 
öffentliche

Verkehrsmittel

Burgruine 
Walbeck

Gedenkstätte 
Deutsche 
Teilung 

Marienborn

Inklusion 
im 

Sportverein

Dynamik 
der SOWG 

nutzen
Vernetzung

Wahrnehmung 
als inklusive 
Kommune

kraftvolles 
Zeichen des 

Miteinanders

Behinderten- 
sportverein 

HE

Sportgymnasium 
Helmstedt



Kreissportbund 
Börde hat 
Interesse

Projekt 
in 

Walbeck

Emmerstedt
Schützenverein



Kurzkonzept: Inklusive Idee

Beschreibung der Idee

Ziele des Projektes

Zielgruppe

Geplante Maßnahmen

Nachhaltiger Ansatz

Kooperationspartner Grober Zeitplan



Abholung der Delegation vom Flughafen/Bahnhof
Check- In in der Unterkunft

18.00 Uhr WillkommensabendWo?

6.30-8.00 Frühstück in der Unterkunft

9.30-11.00 Trainings- und Bewegungsmöglichkeiten

Gemeinsames Mittagessen12.00-14.00

Offene Angebote/AusflügeWas? 14.00-18.00

Gemeinsames Abendessen mit Programm/Tanz18.00-22.00

Frühstück in der Unterkunft

Trainings- und Bewegungsmöglichkeiten

Gemeinsames Mittagessen

Offene Angebote/Ausflüge14.00-18.00

Gemeinsames Abendessen18.00-20.00

6.30-8.00

9.30-11.00

12.00-14.00

Frühstück in der Unterkunft6.30-8.00

Verabschiedung und Abreise nach Berlin

Was?


